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Großyerzoglich badisches HS

A n z e t g e b I a t t
für de » Neckar - und Main - und Tavberkreks .

ZZ . Samstags den 24M April,813 .

Verordnungen .
Direktorium des Neckarkreifts.

( N . 9548 . ) Äon dem großherzozl . Finanz
Ml »isterium ( Struerdepartrm ) werden durch
R -scrtpr vom zoeen v . M . Nr . 1271 . in Bk,
treff der Kapitalisirung der Geldgefälle und
Lasten zum Behuf des AccikansatzeS nachfol -
gend« Fäüe ausgenommen , wo ein Anschlag
von ständigen Raturalgeldgrundgefällen , und
Laster, erfoderlich wird.

i ) Wenn di « Abschätzung eines verkauften
mit ständigen Gruudgesäilea belasteten Gats
norhwendkg wird ; ln welchen Fällen «ine s k>
ede Lbschätzung cintreten must , bestimmt §
IT . Nr . r . der Instruktion für die Amtsrevi
sorare. — Wird ein mir Grundqefällen de «
lasteteS Gut um eine rein« Geldsumme der.
kauft , un » tritt keiner der dort aufgeführten
Fälle ei« , so kann von dem Kaufpreise wegen
der Gruadlasten natürlicher Weise k in Abzug
gtmacht werden , weil ko dem Kaufichilling
der Kapitalanschlag schon abgezogen erscheint.

r ) Wenn ein mir Aronvbeichwerden bela¬
stetes G ^t durch Schankung , oder Erbschaft
auf eine AeciSpflichrige Person übergeht .

з ) Wenn Geld , oder Naturalgefälle selbst
Gegenstand « ins Kaufes — einer Schankung
»der Erbschaft find.

Für den Anschlag , und dir Kapitalisirung
der — in dem § . V. der Instruktion für die
BmtSrevisoraie aufgezlhltrn Gefälle , und La¬
sten , werden durch vbengedachteS hohe- Re¬
skript folgende Vorschriften rrtheilt :

и) die Naturalien werden nach denen Prei¬
sen berechnet , welch« bei der Steuerperäqua -
tion durch die RevisionSversammlang . wegen
Katastrirung der Naturgefällt » für jeden Ort
festgesezt sind. Wo die Revifionsversamm «
juna noch nicht abgehaltea worden , sind «inst,
weilen die — von den Kommlssarjen erhobene

Durchschnittspreis « zu Grund zu legen. Was
b ) die Kapitalisirung der Zinsen und Gül¬

ten betrifft ; so ist derjahrliche Geldbetrag und
resp . Geldaoschlag mit 25 Prct . zu kapitalisirea .

e) Der Anschlag des Zehendens ist uur da
nothwevdig , wo Zehendgefälle selbst Gegen¬
stand der Accisentrichtung find , verkauft , ver¬
erbt , oder verschenkt werden. In solchen Fak-
len ist der Anlchlag zu Grund zu legen, den
die behenden bei der Steuerperäquatkon erhal ,
tea baden , uud womit fi« in das Kataster ge¬
tragen worden sind.

W ?nn ein Zehendbares , oder Zehend-
freie» Grundstük verkauft , vererbt , oder ver¬
schenkt wird , und nach No 1 . u. 2 . die Ab¬
schätzung rinerltt ; so muß daszehendbarcGu ^
als Zehendbar , und daS Zehendfreir als
Zchendfrek abg ' sväzt werden , uud ist da¬
her der Anschlag deS ZehendenS, und dessen
Abzug , oder « fp . HknzuMazung zum Ab-
fchätznngskapktal nicht «rfordeikich.

6 ) Die Last der Unteib .o
' tung deS Fasse !»

Viehes ist nach § . 78 . der Grundsteuerordnuvg
anzui

'
chlagrn .

e) Der Anschlag der Schulhau » - und Kkr,
chendavpflichken wird wohl schwerlich kn einem
andern Falle Vorkommen, als wo es sich von
Veräußerungen eines Zehendkapitols handelt .
Auch hierin ist nach der Vorschrift der Grund¬
steuerordnung § . 76 . et Seq . zu verfab e«.

Sämmtliche Aemter werden von diesen höch¬
sten Bestimmungen in Kenntnifi hiedurch ge»
srzt , um sichln »orkommenden Fällen hiernach
zu benehmen. Mannheim den an April ihtZ .

In Ermangelungde» DIrek '. or».
Frhr . v. Stengel . Vdt , Kessler.

Lekanntmackungen .
1) Rappenau . Die ledkge und wahnsin¬

nige Dorothea Qucntzcr vom SlvkbrvnnerHof



I4 <5
lfi am lten d . M . au« dem Hause ihrer Ver
wandten zu Neckarzimmern entwichen, und
alle inzwischen angestellie Nachforschungenha
den über die Richtung ihrer Flucht und ihr
seitheriges Schiksal nur die einzige Aufklärung
gegeben, daß sie bei Morbach gleich in den
ersten Tagen ihrer Entfernung zum leztenmalr
gesehen

^worden feie. Man steht stch daher ver»
anlaßt , diese, hier unten naher fignalisirte
Person der polizeilichen Aufmerksamkeit der df.

ftnklichen Behörden zu empfehlen, undersucht
dieselben anmit . fie auf etwaiges Betreten ar»
reriren zu laßen , und hiervon Behufs weiterer
Maßregeln dienstgefällige Nachrichtanher mit
zuthcilen .

Signalement . Die Entflohene ist AI Jahr
alt, mittlerer Größe und unterfezter Statur ,
har braune Haare, graueAugen , spitzige Nase
volles und kängllchteS Geficht mit blasser Far.
be Ihre Kleidung besteht in einer weißen
Piquehaube mit Spitzen , einem brauntüche.
neu Kamlsol, dunkelgrünemBiberrocke , grauem
« erkenen Schurze , und welßwollenen Dtrüm

pftn mit schuhen . Rappenau den 1411»
April r8rz .

Kvmdinirte- grundherrl. Justkzamt.

( N . l2ty .) Die hkesige Maimesse fängtmit
dem rten kommenden Monats an , und eudkgt
sich mit dem iqten genannten MonatS . Die
während der Meßzeit feil haltenden Kaufleute
haben stch daher hiernach zu achten. Mann «

heim den roten April r8 >3-
Großherzogl. Stadtamt .

Rupprecht. Vstt. Kunkelmann.

( N . 1228 .) Da der von hker gebürtige, von
dem zten Bataillon des großherzogllch badl

schen rten Linien » Infanterie » Regiments d,.

fertkrte und edlktaliter vorgeladene Franz Kas ,

par Kessler sich innerhalb der angezeigtenFrist
nicht gestcllct hat ; so

'
lst durch Entschließung

des großHerzvgl . Dirrktorii des Necka : kreise«
vom rAten l . M . ^ 0. 9021 . die dem genann»
ten Kessler angedrohte Vermögens . Konfiöka
tkon erkannt , und derselbe seines Gemeinde»

Bürgerrechts verlustig erkläret worden , wel.
cheS hiermit öffentlich bekannt gemacht wird.
Mannheim den roten April t8lZ .

Großherzogl. Stadtamk
Rupprecht . v <U. Kunkelmann .

* K- V

1) Ladenbura . (Aufforderung.) Da der
Rittmeister Louis Grucher unter dem groß»
Herzog !. bergischen Uhlanenregiment , gegen
den gewesenen Privatsekretar des Zahlmeisters
der großherzogl . bergischen Jäger zu Pferde,
Jakob Lrmalstre , von Käferthal , welcher
unterm 4t «n November 1809 . einen amtlichen
Heimathöschck « » um sich einswciken auf z
Jahre in dem Auslande aufhalten zu dürfen,
erhielt , seit dem 26ten Februar 1810 . aber
nichts weiters bei «nS von sich hören ließ,
eine Foderung von 1446 fl. 2 kr. eingeklagt
hat , so wird gedachter Jakob Le malst re
hierdurch aufgefordert sich iunerhalb 3 Mona¬
ten dahker, hierauf zu verantworten , oder zu
gewärtigen , daß km Ausbletbungsfalle die
Schuld für richtig « erde geachtet , und jede
Einrede dagegen für versäumt erklärt werden .
Ladenburg den rten April 1813 .

Großherzogl. Amt.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Lundmachungen .

Schuldenltq uidationen .
Andurch werden alle diejenkgen , welche au

folgende Personen etwas zu fordern habe » ,
unter dem Präjudiz au« der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Lkquidtrung derselben vorgeladen. — Au« dem
Fürstl . Salm Kraurheimr Justkzamt

GrünSfeld .
r) zu Pakmar an den ln Konkurs er»

kanuten Peter Srudert auf Dkenstag den
azten Mal l^J . früh 8 Uhr vor dem Amts »
revisorat zu Grünsfeld . Aus dcm
Fürst !. Salm Krautheim . Justkzamt

GrünSfeld .
r) Wer an den Andrea« Schmidt zu

GerchSheim etwas zu fvdern hat , auf
Mittwoch den 26t«» Mai d . I . früh 8 Uhr
vor dem AmtSresisoratzu GrünSfeld.

Lrbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LekdeSrrben sollen binnen l2 Mo »
naten sich bei der Obrigkeit, unter welcher ihr
Vermögen steht , melden, widrigenfalls ihr
Vermögen an ihre bekannten , nächsten Ver¬
wandte« gegrs Kaution wird auSgeliefertwer»
den . A »S dem



Groffherz . Stadt und r . Landamt
Bruchsal .

i ) von Graben der bereits vor ungefähr
2i Jahre « als Küfer auf,die Wanderschaft
gegangene und seither abwesende Scholl ,
40 Jahr alt , dessen unter Pflegschaft stehen
des Vermögen kn 1266 fl. 34 kr. besteht.
Aus dem
Fürstlich Leknknqischen Justizamt

BischoffSH eim .
t ) von BischoffSH eim Val . Stang ,

welcher schon über 4 Jahre nichts von fich hd-
ren ließ , dessen Vermögen unrer Kuratorschaft
steht. Ans dem
Großherz . Bezirksamt Säckingen .

1 ) von Säckingen Fridolin B ay , der
schon in die Jahre unwissend wo abwesend,
dessen Vermögen unter pflegschafrlichrr Ver .
waltung steht. Aus dem

Großherz . 2 . Landamt Freyburg .
0 von Ohrenspach BlafiuS Furt »

wängler kam vor ungefähr 40 Jahren un¬
ter daS kaiserl. dstr. Militär , und hat seit 20
Jahren keine Nachricht mehr von fich gegeben ,
dessen Vermögen in etwa 1255 fl« besteht.
Aus dem

Fürstlich Fürstenderg . Justizamt
Skühl in gen .

i ) zu Unterm dtt in gen starb die ledige
Mari « Agatha Bäurle , gebürtig von Neu -
kirch im großherzogl Bezirksamt Tryderg ,
mir Hinterlaßnng eines in öffentlicher Form
gefertigten Testaments , dessen Eröffnung
Montags den roten Mai dahier vorgenom«
men werden wird , wozu die In testaterden der¬
selben mit dem Beisatz- vvrgeladen , daß fie
zugleich die Urkunden über ihr VcrwandtschaftS -
»erband mirdrr Srblaßerin beizubringen haben.

Ausgetretener Vorladungen .
Nachdemrrkle böslich Ansgetretene sollen

fich binnen Z Monaten bei ihrer Obrigkeit
stellen , und fich wegen ihre » Austritts ver¬
antworten , widrigenfalls gegen dieselbe nach
der LandrSkonstitution wider ausgetretene Um
terthanen verfahren werden wird. AuSdem
Groß Herz . Bezirksamt Oberkirch .

i ) Oie von der Konskription des I . 1813 .
aus dem diesseitigen Bezirk abwesende Jndi .
viducn , und zwar : von der ordentlichen Zie¬
hung ; Anton Basler , von Lantenbach ;

- 47
Mich . Braun , von Döttelbach ; und
Georg Bohnert , von Oppenau . Von
der arßerordentlichen Ziehung : Joh . Baptist
Noch ^ vou Oberkirch ; Franz Michael
Heitzmann , von da ; Franz Ant . Braum ,
von da ; Xaver Ehret , von Ulm ; U «»su
Graf , von da ; Andreas Gros , von Be »
st enba ch ; Anton Hub er , von da ; Andreas
Hoferer , von Freiersbach ; Friedrich
Ehret , von Ulm ; Paul Baumann ,
von Freiersbach ; Peter Gmeiner , von
Griesbach ; Martin Börskg , von da ;
Andreas Eisenmann , von Lau denbach ; .
Moriz Remiger , von Stadelhofen ;
Georg Fidel Haber , von Fernach ; und
Joh . Brmbruster , von Besten dach ;
binnen einer Frist von 6 Wochen . Aus dem
Großherzvgl . Stabsamt Balbach .

i ) von Unterbalbach Franz Joseph
Kaiser . AuS dem grundherrl von Iodeli -
fchen Justizamte Messelhausen : von
Messelhausen : Joh . Uehlein , und
Martin Zipf , welche bei der lezten außeror¬
dentlichen Rekrmirung zum Aktiv - Militär¬
dienst bestimmt worden sind , binnen einer
Frist von 6 Wochen.

Laufairträge .

1 ) Kißlau . Montags den 29ten April
Bormittags 9 Uhr , werden in dem Airths -
hauS zum Hirsch in MingolSheim 32 Mor¬
gen herrschaftliche Wesen , wovon ro Mor¬
gen zwischen Kißlau nnd Langenbiücken , und
12 Morgen nahe bei MingoiSkelm gegen Noch
zu liegen , in kleinen Abthmungm unter den
zu Domainen - Verkaufen festgeseztc » Beding «
nlffen zu Eigen - Hum versteigert , wozu die
Kauflustigen eingeladcn sind. Kißlau am
l7t »n April rstrz .

Großherzogl . Domanial - Verwaltung ,
r ) Heidelberg . Künftigen Dienstag den

27tcn d. Nachmittags 2 Uhr , werden indem
Gasthaus zum goldnen 5?echt dahier einige hun¬
dert Maller Gerst i8 >2r Gewächses Parthien -
weis öffentlich versteigert , und find di « Proben
auf dem Fruchtwarkt und bei der Versteigerung :
einzusebcn. Heidelberg den ai . April iziz .

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
2 ) O ffcnourg . (Domainen - Verkauf .)

Auf die höchste Anordnung des grcßherzrgl . .
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hochpreiSl. Finanzministerium Domain ««- Dt « !
partement , werden nachstehende, bei diesiger
Dvmanial - Verwaltung adminiftrirt werdend» !
Herrschaftlich« Domainen zu Tkgenthum unter
deMei grvßherzogl . Güterverkäufen bereits eia «
geMrten Hauptbedingungen verkaufet werden.

») Am zrrn de- künftigen Monat » Mai io
dem WirthShaus zum Ritter in Ourbach Mor .
gens 9 Uhr . Der herrschaftlich Reebhof im
Harschbach. Welcher bestehet in einer Behau¬
sung . Scheuer und Stallung , ungefähr 4
Morgen Reben , 4 Morgen Matten , und 8
Morgen Hatten und Wildftlv .

d ) Am 6ten Mai d. I . und folgende Tage
in dem WirthShauS zur Krone ln Appenweier.
DaS in iby Morgen Acker , und 84 Morgen
neu angelegte und noch zur Wässerung vvrzu-
richtende Matten , bestehendeObermührig - Feld,
sowohl StükweiS als auch im Ganzen , je
nachdem sich Liebhaber «infinden. Die Ver¬
steigerung wird jeden Tag von Morgens 9
bis Mittag 12 Uhr , und von Nachmittags 2
diS Abends 6 Uhr vorgrnommen « erden.

c) Den 17t «» Mai d . I . in dem WirthS¬
haus zum Ritter kn Durbach . Der sogenann¬
te Neu » Metzlerische Reebhof im Thal Dur »
bach , bestehend auS einem anderthaibstbckigen
Wohnhaus , Scheuer , Stallung und Wein -
trotte , 1 Brtl . Hofraithe Plaz , 20 Ruthen
Küchengarten , 3 Jauch . i Vrtl . Acker, 2 Brtl .
Halten , l Jauch , 3 Brtl . Raitfeld , 3 Tauen ,
1 Brtl . 60 Ruthen Matten , 2 Jauch . 1 Brtl .
85 Ruthen Reben .

d ) Am lstten Mai d. I . kn dem WirthS¬
haus zum Ritter zu Durbach . Drrfogeoann ,
te Mühlberger Reebhof im Thal Durbach ,
bestehend »

'» einem istdckigen Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung , Trvttbau und 2 Baum¬
trotten , 4Schweknställe , l Brtl . Hoftaith , 2
Jauch , z Brtl . 75 Ruth . Acker , 1 Jauch . 15
Ruthen Halten , 8 Jauch . Raitfeld , 4Tauen
2 Brtl . 45 Ruthen Matte « , Z Jauch . 25 Ru¬
then Reben .

e) Am i9ten Mai d. I . im WirthShaus
zum Ritter zu Durbach . Der herrschaftliche
Reebhof Bkhnen . Graden im Haimbach ; be«
stehend kn einem lfiöckigen Wohnhaus , Scheuer
und Stallung , 2 Brtl . Hoftaith , lü Ruthen
Garten , i Jauch . Acker , 2 Jauch . 3 Brtl . 50

Halten , 15 Jauch . 2 Brtl . Raitfeld . z Tauen
r Brtl . Marren , 2 Jauch . , Brrl . Reden .

k ) Am roten Mai d . I . im WirthSbauS
zum Ritter zu Durbach , i Jauch , l Brtl .
Reben im Kuppelberg , und 3 Jauch , der so¬
genannte Sulz ' Weier bei Nesselried, welcher
anSgetrvknet .

b ) Am 24t «n und azten Mai d . I . in dem

LirthshauS zur Linden in Naßdach ; das auS
, ib i/r Jauch . Ackerfeld, und 4 1/8 Tauen
Matten bestehende herrschaftliche 'ogenannte
Weilerhof mt . und zwar einmal in Pacht auf
9 Jahre , und dann zum Verkauf , sowohl in
einzelen als im ganzen wenn sich dazu Liebha¬
ber finden, auSgesetzet werden. Wozu die Lieb ,
Haber mit dem Bemerken eingeladen werden :
daß die Kaufbedivgungen jeden Tag auf dem
Büreau der hiesigen Verwaltung tingcsehea
« erden können. Offcnburg den 7 . April l8 >Z .

Gr vßherzogl . Dvmanial . Verwaltung .
1) Mannheim . Donnerstag de» 29te«

d. Nachmittags z Uhr , werden auf dem dies»
seitigen Büreau von dem disponiblen Frucht ,
vorratb « 8» Malter Gerst in mehreren Par ,
thirn Salva ratificatione öffentlich an dit
Meistbiethenden versteigert , welche » den Ekel»
gernvgSliebhabern mit dem Bemerken bekannt
gemacht wird , daß die Proben hiervon Mvr »
gens auf dem dahiefigen Fruchtmarkte auSge,
stellt feyn werden. Mannheim den 2tten
April 1813.

Großherzogs . Dvmanial - Verwaltung .
2) Mannheim . DaS auf dem Jungen ,

Busch in der Nähe der Rheinmühle gelegene
Grundstücke i Morgen rb Ruthen enthaltend »
wird den iten Mai nächsthin Nachmittag » 4
Uhr auf dem Plaz öffentlich versteigrrt.
Mannheim den 13« » April >813 .

Großherzvgl . AmrSreviiorat .

Anzeige .
ES liegen 4000 fl. gräflich Philipp von Wk,

ferfch« ErbschastSgelder gegen erste gerichtliche
Sicherheit auf Güter zum Ausleihen bereit ; wer
solche aufzunehmen gedenkt , har sich av den an«
gestellten Revenürnverwalter , Gerichtschreiber
Harbart i« Leutershausen zu wenden. Leu,
ttr-bause« am rittn April l8 >Z .

Harbart.


	[Seite 148]
	[Seite 149]
	[Seite 150]
	[Seite 151]

